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3eremi0.de

Seit Jahren brachten wir in jeder Hummer
Des nebelspalter" manchen heitern Witz;
ÎTÎutantur tempora, ein alter Brummer
nimmt beut' von ^ocus beiterm thron Besitz.
Denn Offiziosus führt uns an der Ceine

Der harten flot und predigt früh und spät:
nehmt euch zusamtn', um Gottes Willen keine

Uerletzung unserer Neutralität !"

Ernst sind die Zeiten, unsre Cage kritisch,
Und wir sind nur ein winzig kleiner Staat,
Drum ist es doppelt nötig und politisch
Zu wahren uns vor unbedachter Cat.

Drum denkt daran und merkt euch stets das ine,
Dach welcher Seit' sieb auch die Sahne drebt:
nehmt euch zusamm', um Gottes Willen keine

Uerletzung unserer neutralität!"

Wenn auch die andern keine Rücksiebt nehmen
Auf uns der Grössere bat immer Recht

müssen wir doch uns jederzeit bequemen,
Was jene tun, für gut halten und echt.

's ist Scbicksalstücke, stets musste der Kleine
Sieb fügen mächtiger Autorität,
Drum passet auf, um Gottes Willen keine

Uerletzung unserer neutralität !"

Der Zeiten Rad rollt schnell. Was unsre Uäter

ïûr Scbweizerfreibeit kühn und stolz vollbracht,
Das wird von ihren nachkommen dann später
Politisch konstruieret mit Bedacht;
Auf dass in der Geschichte Glorienscheine,
Rlio die nkelskinder früh und spät
Ermahnt: Passt auf, um Gottes Willen keine

Uerletzung unserer neutralität!" 3.5.23.

3tx>et ïOelten
I.Seil.

(Ort der ßandlung: die (Srde.)

2Sie ein Kiefenmikrofkop fiarrte der fchroere Klörfer
in die Stacht. (Sin Kommando, ein Surückroelchen
der Klannfchaften, dann noch ein Kommando und

an der KTündung 3uckte grell ein fchmales Seuer.
Sann fchrie der Klörfer fürchterlich auf, als proteftierte
er gegen feine Sefiimmung, und durch die Sinfternis
3ifchte etroas daoon und 3ifchte den Kätfeln der Seme
nach. Sas roar ein ünlertan des Sufalls, ein unoer-
nünftiger Sodesengel. Gr fprang in das ZBaifenhaus
einer grofien Stadt und löfchte oiele knofpende Ceben

aus. Und die ©efchütje der (Stadt gaben Kntroort.
2ius dem Surnier der (Schlünde entfiand aber ein
roütendes Schlachten oon Kîann 3U Klann, 3m
krampfenden Sleifche roühlten Sajonetfe roie Sohr-
mafchinen im Sels, an die fchlanken Spifogefchoffe
der ©eroehre und Keooloer hatten fich ßinterlifi und

Kaferei geheftet, und Seine Klajeftät, Kitter Sod,
erntete roie noch nie. Klan mordete einander auf
einem fchauerlich-roeidten, blutig-fchiüpfrigen pJarkett
oon Geichen und Sterbenden, ünd immer roieder

rodeten fich neue Soldatenlaroinen in den Kampf, in
den aufgeriffenen Kachen der ßölle. (Ss roar ein

ßeulen und 2Srodeln, ein Saufen und Sraufen, ein

Sröhnen und Köllen, ein Knattern und Kattern und
Srechen roie tief im Innern der Kugel, roo glühende
Serge und eifige KTeere miteinander erdebebend in
Sehde liegen. Sie Scheinroerfer, die oon den ßöhen
hinab unermüdlich in die Säler geifierten, beleuchteten

das irrfinnigfte Srauerfpiel, das die 3eiten je gefehen.
Sa die Kacht endlos fchien, kam ein fchroeroerroun-
detes :pferd in feinem fiebernden Onftinkt 3U dem

Schlufi, die Sonne roolle oor (Sntfefjen überhaupt nie
roieder aufgehen.

2. Seil.
(Ort der ßandlung: der fJBlanet 21Zars.)

2Jn einem ungeheuren îphonotelefkop neuefter Sauart

ftanden 3tuei ^rofefforen oon der erdographifchen
Kkademie.

ßören und fehen Sie etroas, ßerr Kollege?"
fragte der eine und grinfte überlegen.

[Jaroohl. Sas ift fürchterlich fchauderhaft
das ift die Kuflöfung."

Sind Sie jetjt über3eugt, daf) [Jbre lef)te Abhandlung

über die (Srdberoohner auf einem Irrtum bafiert?
<Ss find keine Klenfchen, keine 2Z5efen mit Sernunft
und Cleberlegung, roie Sie behaupten es find doch

die niedrigen Urtiere, oon denen ich gefprochen habe."

£fch erkläre mich für gefchlagen, Soktor."
ünd fie gingen geeinigt oon dannen.

Kudolf Sîifchka

Wo ift fit hjngefcfyatmöen
2ich, roo ift fie hingefchrounden,
Siefe 2Baffe, ftol3 und hehr,
2tch, roo find die furibunden
2ïïannen oon der Sürgerroehr?
Siele feh' ich noch im ©eifte,
Grnft den Schnurrbart aufgeftreust
Sage mir, roohin oerreifte
Siefer hehre ßeldengeift?

3ft fie nur im erften Schrecken
21ufgetaucht, die Sürgerroehr?
Sriftet nur noch in Serftecken
Sie ein Ceben öd und leer?
Sragen find es über Sragen,
SSomit fich mein ßer3e quält
Sind oon all den fchönen Sagen
3hre Sage fchon ge3ählt?

2fch, ich feh' fie nimmer roandeln
Surch die abendduftige 2iu;
Ob auf Sergfchuh'n, ob auf Sandeln,
2Seij3 ich nicht mehr gan3 genau.
Gins nur roei (3 ich : ßingegangen
3ft die braoe Sürgerroehr
Sränen neben meine 2Bangen
ßer3, fchroeig' ftill. 3ch roeif) nichts mehr.

T. g.

Çoffnungelos
Seulich komme ich 3U meinem Öreund

3., finde ihn befchäftigt, pch ein ßühner-
auge 3U fchneiden und roarnte ihn. Gr
folle oorfkhtig fein, oor kur3em erft fei ein
Sekannter oon mir an Slutoergiftung ge-
ftorben. 3. peht mich betroffen an, hört
mit dem Schneiden auf und fagt fodann
tiefbekümmert: ßm, ja, leben kann ich

mit dem Sings auch nicht!"

GS GS

Buchdruckerei

Jean Freu

Wein- und Speisenkarfen,
Menus, Blocks, Flaschen-

Efiqueffen, Rechnungen,

Konzerfprogramme,
Einladungskarten, Couverts,

wirkungsvolle Plakafe etc.

GS GB

Nervenschwäche.
Rationelle Wiederherstellung d.
Manneskraft mit Elektro -
Entwickler Thera. * Pat. No. 67975

J. Frischknecht,
Elektromedizinische Apparate,
Stüssihofstatt 13, Zürich I.

Verlangen Sie gratis Prospekte.

Dr.

Kreuzstrasse 39, Zürich 8
Tramhaltst. Seefeldstr.-Kreuzstr.
Prozesse, Verteidigungen.
Inkasso u. Rechtsgutachten.

Telephon 105 62. 89

Hîerftourôig
(21m Telephon)

Kunde: Sitte, fenden Sie mir ungefäumt
den Soften Safchentücher, aber gefäumt.

2ïïener&Go. : Sedaure, gefäumt können
roir die 2Sare nicht ungefäumt fchicken,

dagegen ungefäumt.
Kunde: 3n diefem Salle fpedieren Sie

den S°ftcn ungefäumt ungefäumt. et.

Jeremîaâe
5eit Iakren brachten wir in jecier Nummer
ves Nebeispalter" manchen beitern «HitZü

Mutantur tempors, ein alter krummer
Nimmt beut' von Jocus beiterm Lkron kesit?.
Venn tM?iosus fükrt uns an cier Leine

ver karten Not unci preciigt trüb unä spät:
Nebmt euch ?usamm', um Lottes Äiilen keine

Verletzung unserer Neutralität!"

Lrnst sinä äie leiten, unsre Lage kritisch,
Unä wir sinä nur ein winxig kleiner Staat,
vrum ist es äoppeit nötig unä politisch
Tu wabren uns vor unbeäachter Lai.
vrum äenkt äaran unä merkt euch stets äas Line,
Nach weicher Zeit' sich auch äie lakne ärekt:
Nebmt euch xusamm', um Lottes Aiilen keine

Verletzung unserer Neutralität!"

Aenn auch äie anäern keine Rücksicht nekmen
Auf uns äer grössere kat immer Kecht

Müssen wir äoch uns jeäerxeit bequemen,
Äas jene tun, Mr gut kalten unä echt.

's ist Zchicksslstücke, stets musste äer Kleine
5ich fügen mächtiger Autorität,
vrnm passet auf, um Lottes llblien keine

Verletzung unserer Neutralität!"

ver leiten Kaä rollt schnell. Äas unsre (läter
?ür 5chwei?erfreikeit kükn unä stol? vollbracht,
vas wirä von ikren Nachkommen äann später
politisch konstruieret mit öeäacht,'
Auf äass in äer geschickte tZIorienscheine,

Wo äie Lnkeiskinäer frük unä spät
rlrmaknt: passt auf, um Lottes Äiiien keine

(ierietzung unserer Neutralität!" I. s.

Zwei Welten
I.Teil.

l<Zrt cier i?onolung: c!!e Er6e.)

Wie ein Riesenmikroskop starrte cier schwere Mörser
in ciie Aackt. Cin Rommando, ein Jurllckweicken
cier Acannsckasten, cicmn nocb ein Rommando und

an cier Atundung zuckte grell ein scbmaies Seuer.
Dann scbrie cier Mörser fürckterück auf, als protestierte
er gegen seine Bestimmung, unci durck ciie Finsternis
ziscbte etwas clavon unci ziscbte cien Rätsein cler Serne
nacb. Das war ein Untertan cies 5Zusaiis, ein
unvernünftiger Tociesengei. Er sprang in cias Waisenbaus
einer großen Staclt unci löscbte viele knospencis Leben
aus. Uncl ciie Gescbühe cier Staclt gaben Antwort.
Aus ciem Turnier cler Scblüncle entstand aber ein
wlltencles Sckiacbten von Alarm zu Atonn. Im
krampfenclen Sleiscke wübilen Bajonette wie Bobr-
mascbinen im Seis. an clie scbianken Spitzgesckosse
cler Gewebre unci Revolver batten sicb Kinlerlist unci

Raserei gebeftet. uncl Seine Atojestät. Riller Toci,
erntete wie nock nie. Alan mordete einancler auf
einem sckoueriick-weicken, blutig-sckiüpsrigen Parkett
von Leicken uncl Sterbenden. «Uncl immer wieder
wälzten sick neue Soidatenlawinen in den Aampf. in
den ausgerissenen Rocken der kZöiie. Es war ein
Keulen und Brodein, ein Sousen und Brausen, ein

Dröknen und Rollen, ein Rnaltern und Rattern und
Brecken wie tief im Innern der Augei. wo glllkende
Berge und eisige Ateere miteinander erdebebend in
Sebde liegen. Die Scbeinwerfer. die von den Koben
binab unermlldück in die Täier geisterten, beieucblelen

dos irrsinnigste Trauerspiel, dos die !Zeiten je geseben.

Da die Aackl endlos sckien, kam ein sckrververwun-
detes Pserd in seinem fiebernden Instinkt zu dem

Sckiusz, die Sonne wolle vor Entsetzen überkaupt nie

wieder aufgeben.
2. Teil.

(Ort cler kZcmàng i cler Planet Mars.)

An einem ungekeuren Pkonoteieskop neuester Bau-
art standen zwei Professoren von der erdograpbiscken
Akademie.

..Kören und seben Sie etwas, Kerr Roiiege?"
fragte der eine und grinste überlegen.

Iowokl. Das ist surckterlick sckauderkast
das ist die Auflösung."

..Sind Sie jeht überzeugt, daß Ibre letzte Abband-
lung über die Erdbewokner aus einem Irrtum basiert?
Cs sind keine Aîenscken, keine Wesen mil Vernunft
und Ueberiegung, wie Sie bekaupten es sind dock

die niedrigen Urtiere, von denen ick gesprocken babe."

Ick erkläre mick für gesckiagen, Doktor."
Und sie gingen geeinigt von dannen.

Ruclols Czlsclà

Wo ist sie hingeschwunden
2lcli. wo ist sie bingescbwunäen.
Diese Masse, stolz unci bebr.
Acb. wo sinci öie suribunäen
Alarmen von öer Bürgerwebr?
Diele seb' icii nocn im Geiste.
Ernst öen Schnurrbart ausgestreust
Sage mir. wobin verreiste
Dieser bebre Keiäengeist?

Ist sie nur im ersten Scbrecken
Ausgetaucbt. öie Bürgerwebr?
Sristet nur nocb in Verstecken
Sie ein Leben öö unö leer?
Tragen sinö es über Gragen.
Womit sià mein fzerze quält
Sinö von a» äen scbönen Tagen
Ibre Tage scbon gezäbit?

Acb. icb seb' sie nimmer wanöein
Durcb öie abenööustige Au:
Ob ous Bergscnub'n. ob ous Sanöein.
Weiß icb nicbt mebr ganz genau.
Eins nur weiß icb : Eingegangen
Ist öie brave Bürgerwebr
Tränen netzen meine Wangen
t?erz. scbweig' sti». Icb weiß nicbts mebr.

-r. s.

Hoffnungslos
Neulicb komme icb zu meinem Greunö

I.. sinöe ibn bescbästigt. sicb ein kZübner-

auge zu scbneiöen unö warnte ibn. Cr
solle vorsicbtig sein, vor kurzem erst sei ein
Bekannter von mir an Blutvergiftung ge-
starben. !Z. siebt micb betroffen an. bört
mit öem Scbneiöen aus unö sagt soöann
tiesbekümmert: ,.t5m. ja. leben kann icb

mit öem Dings aucb nicbt!"

Lucliààôi

klà- unà Lpàeàrken,
Uenu5, LIoà, ?lA5àn-
Ltiquàn, lîeàunsen,
kon?ertproMmme, Lin-

lànsàrten, Louvà,
mànZsvolIe plàte à

kstionslls ^rsdsrksrstsllungcl.
Nonnoskrokt mit Elektro -Knt-
^vieklsr 'l'ksra. » ?o,t. I^o. 67975

^. prisekknllîllîtit,
ZZlsktromedi^inisoks Apparats,
Ltüssikokstatt 13, ^ûrià I.

VorlîtNAen Lis Zr-rtis Prospekts.

»f.
Xreu?strssss 3g, ûiirîek 8

?räm1iÄ>tstLsefsldstr.-l^rsu?Ztr.
professe, VerteicllxunKen.
Inlcssso u. Heoktsgutscliten.

^elepkon 105 62. 89

Merkwürdig
<?Im Televnon)

Aunöe: Bitte, senöen Sie mir ungesäumt
äen Posten Tascbentücber. aber gesäumt.

AlenerZcCo. : Beöaure. gesäumt können
wir äie Ware nicbt ungesäumt scnicken.

äagegen ungesäumt.
Runäe: In äiesem Salle sveäieren Sie

öen Posten ungesäumt ungesäumt, csi.
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